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Die Europäische Kommission veröffentlichte am 16. September 2022 ihren
Vorschlag für eine Verordnung und Empfehlung zum Schutz der Freiheit, des
Pluralismus und der Unabhängigkeit der Medien, das Europäische
Medienfreiheitsgesetz (EMFA) (IRIS 2022-9:1/3).

Das EMFA betrifft insbesondere:

- die Unabhängigkeit der öffentlich-rechtlichen Medien (einschließlich der
Ernennung und Entlassung von Mitgliedern) und stabile Finanzierungsquellen,

- die Transparenz von Medieneigentum,

- den Schutz der redaktionellen Unabhängigkeit,

- Spähsoftware gegen Journalisten,

- den Schutz vor ungerechtfertigter Entfernung von Online-Inhalten,

- Schutzvorkehrungen zur Gewährleistung von Medienpluralismus und zur
Verhinderung von Medienkonzentration sowie

- die Einrichtung des Europäischen Gremiums für Mediendienste (EBMS), einer
neuen Kontrollinstanz für Medienfreiheit, die sich aus Vertretern der nationalen
Behörden zusammensetzt und bei der die Kommission Beobachterstatus hat.

Der Rat der Europäischen Union verabschiedete seinen Verhandlungsstandpunkt
am 21. Juni 2023. Der Ausschuss für Kultur und Bildung (CULT) verabschiedete am
7. September 2023 seinen Entwurf einer Stellungnahme (IRIS 2023-8:1/9), über
den das Parlament später am 3. Oktober 2023 abstimmte (IRIS 2023-9:1/12).

Einige der wichtigsten Themen, die von beiden Institutionen erörtert wurden,
betrafen den Schutz von Journalisten vor Überwachung einschließlich
Spähsoftware (Artikel 4), den Schutz vor ungerechtfertigter Entfernung von
Online-Inhalten („Medienausschluss“) (Artikel 17) und die Zuweisung staatlicher
Werbung (Artikel 24).
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Im Rahmen des ordentlichen Gesetzgebungsverfahrens traten der Rat, das
Parlament und die Kommission nur wenige Tage später am 19. Oktober 2023 in
die erste Runde interinstitutioneller Verhandlungen ein. Es folgte eine zweite
Runde am 29. November und eine dritte am 15. Dezember 2023.

Die Kommission begrüßte eine politische Vereinbarung während der letzten
Sitzung der interinstitutionellen Verhandlungsrunde. Thierry Breton, Kommissar
für den Binnenmarkt, erklärte: „Mit der heutigen Einigung über das Europäische
Medienfreiheitsgesetz haben wir einen wichtigen Beitrag zur Nachhaltigkeit und
künftigen Entwicklung unabhängiger Medien in der EU geleistet.
Medienpluralismus und Unabhängigkeit der Medien sind eine Säule der
Demokratie in der EU, und das Europäische Medienfreiheitsgesetz wird ein
wirksames Instrument zum Schutz der Medien sein und gleichzeitig ein Umfeld
fördern, in dem die Medien sich grenzübergreifend frei entwickeln und betätigen
können.“

Der Rat und das Parlament werden die vorläufige Vereinbarung offiziell billigen,
sobald der Text auf technischer Ebene fertiggestellt ist. Das EMFA soll im Frühjahr
2024 förmlich angenommen werden. Nach ihrer offiziellen Verabschiedung und
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union wird die Verordnung nach
15 Monaten in allen ihren Teilen verbindlich und in allen Mitgliedstaaten
unmittelbar anwendbar sein.

Proposal for a REGULATION OF THE EUROPEAN PARLIAMENT AND OF THE
COUNCIL establishing a common framework for media services in the
internal market (European Media Freedom Act) and amending Directive
2010/13/EU

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=COM%3A2022%3A0457%3AFIN

Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur
Schaffung eines gemeinsamen Rahmens für Mediendienste im Binnenmarkt
(Europäisches Medienfreiheitsgesetz) und zur Änderung der Richtlinie 2010/13/EU

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=COM%3A2022%3A0457%3AFIN

Council of the European Union mandate for negotiations with the
European Parliament on the proposal, as agreed by the Permanent
Representatives' Committee

https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-10954-2023-INIT/en/pdf

Mandat des Rates der Europäischen Union für Verhandlungen mit dem
Europäischen Parlament über den Vorschlag, wie vom Ausschuss der Ständigen
Vertreter vereinbart
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Amendments adopted by the European Parliament on 3 October 2023 on
the proposal for a regulation of the European Parliament and of the
Council establishing a common framework for media services in the
internal market (European Media Freedom Act) and amending Directive
2010/13/EU (COM(2022)0457 – C9-0309/2022 – 2022/0277(COD))

https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-9-2023-0336_EN.html

Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur
Schaffung eines gemeinsamen Rahmens für Mediendienste im Binnenmarkt
(Europäisches Medienfreiheitsgesetz) und zur Änderung der Richtlinie 2010/13/EU
(COM(2022)0457 – C9-0309/2022 – 2022/0277(COD))

https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-9-2023-0336_DE.html

Press release – Commission welcomes political agreement on European
Media Freedom Act

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/ip_23_6635

Pressemitteilung - Kommission begrüßt politische Einigung über Europäisches
Medienfreiheitsgesetz

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_23_6635
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